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Montags den 4 - Dec. 1752.

1 Gericht !. Proclam. und Publicat.
uder Nicolaus Jochims , zu Menhuntorf , sämtliche Güter entstehet

auf hiesiger königl. Regierungs Canheley Schulden halber ein Cvn-

curs . 1 . Angabe den i6 . Jan . 2 . Deduktion den 27. Jan . z. Prio¬
rität -Unheil den 1 . Febr . 4 . Vergantung vderLöseden rz - Febr . 175z .

2 . Weil . Amksvogt Lüerssen Wittwe und übrige testamentarische Erben haben

ihre z Jück EllenserdammerGrodenland an Gerd Meenen und Ei¬

tert Addicken Frerichs verkauft. Die Angabe ist den rs . Jan .

auf der königl. Regierungs -Cantzeley Hieselbst,
z . Ueber Jacob Addicks , Hausmanns im Oldenbrock,Mttelorch , sämtliche

Güter entstehet Schulden halber bey hiesigemLandgericht ein Eoncurs .
1 . Angabe den io . Jan . 2 . Deductivn den * 6 . Jan . z . Priorität -

Urtheil den 2 z. Jan . nnd 4 . Vergantung oder Löse den 6. Febr . 1753 .

4. Eilert zum Dieck , zu Ohmstede , hat einen Theil seines neu zugegrabenen ,
Ccc zur



LSS M ) -- ( W
zur Bornhorst belesenen Heid-Kamps an Gerd Oeltjen verkauft. Am
, 2. Jan . 1753 . ist die. Angabe bey hiesigem Landgericht ,

s . Es hat weil . Grete Jantzen Tochter , Sophia Elisabeth , jetzo Ehler Mey¬
ers Ehefrau , Me von weil.. Grete Janhen herrührende im Esensham¬
mer Oberfelde, , Rothenkircher Vogtey , belesene 4 Zücke» Landes an
Syabbe Gristede übergetragen. Den i s. Jan . a . f. ist die Angabe
beym övelgönmschen Landgericht .

4 . Es haben Dierk Hinrich Dierks , Berend Meyer der ältere und jüngere et
Conforten von Johann Klüsener zur Osternburg die Ausdrift auf der
Marsch vorm Eversten Tbore , erkaufet . Am 16. Jan . 175 3 . ist die
Angabe auf hiesiger köuigl. Regierungs -Canheley.

Dierk Mischen , zu Wiefelstede, hat gerichtliche Erlaubnis erhalten , zu
Abwendung des wider ihn bereits erkannten generalen Concurses, fol¬
gende Stücke , als

1 ) Eine Wische beym Heubülts
2) 12 Scheffel Sa al Bauland , und
Z) einen Kohlhoff hinter dem Esche belegen ,

am io . Jan . r ? sz . in Ovie Gerdes Hause verkaufen zu lasten. Die
Angabe ist den 8 . Jan . bey dem neuenburgifchen Landgericht ,

z, Ueber weil . Eilert Steinfelds Wittwe entstehet Schulden halber bey hiesi¬
gem Rathhause ein Cvncurs . Terminus zur Angabe ist den 16 . Jan .
Zur Liquidation den 2z . Jas . Zu Anhörung der Praferentz - Urthel
den z i . Jan . Und zur Vergantung und Löse der i z . Febr . 1753.
angesetzet .

II. Der Lours des Geldes ist dem vorigen gleich.
III . Gekreidepmse .

- 8o - 82Rthlr .
- - -- 7 7 §

Wurster Weizen
dito gr. Erbsen -
dito Rocken -
Bohnen -
Ostfties. Wintergersten
dito Sommer -
dito Haber bunter
Ostfties.weisser dito

-
-

62 - 64
43 - 45
43 - 46
38 - 40
23 - 24
22 - 2Z.

IV . Privatsachen.
r . Nachdem von königlicher hochansehnlichenAdministrations -Commißion gnä¬

digst
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tzigstresolviret worden , daß die Unterhaltung der Dächer auf sämt¬
liche hiesige herrschaftliche Gebäude , auf Acht Jahre lang , öffentlich
an den wenigstfodernden außgedungen werden so8.

Als '
.Vird dieses hiemit zu jedermarrrrs Wijjttstchaft gebracht ; können dem¬

nach diejenige , welche sochane Mauerarbeit auzunehmen willens sind,
am 14 . Deccmbr . wird seyn der Donnerstag nach den 2 . Advent die¬
ses Jahres , des Vormittags um 11 Uhr vor herrschaftlicher Kammer
Hieselbst sich cinfindcn , die Conditiones vernehmen , und darauf nach
Geftrllen sich erklären. Varel am 27 . Novembr . 1752.

2 . Nachdem Dorothea Maria Linken gebohrne Wulfs am 19 . Ott . a . c. oh¬
ne Leibcserben 3b ineeil ^ to verstorben; als - wird solches hiemit öf¬
fentlich zu jedermanns Wissenschaft gebracht , auch alle und jede, wel¬
che an deren Nachlaß , entweder als Erben »b uwelkatü oder ex alio
c^uocun ^uL capike et jure einigen Anspruch zu haben vermeinen , hie¬
mit peremptorie citiret, MW am ZI . Jan . des 17s z . Jahrs wird seyn
der Mittewochen nach dem 4 . Epipy. vor hiesiges Burg -Gericht ent¬
weder in Person oder durch genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen ,
seine Gerechtsame zu Recht auszusühren und sodann Bescheids zu ge¬
wärtigen , bey Strafe des ewigen Stillschweigens . Varel den 29.
Novembr . 1752.

Zum Höch-GraflichenBentinckschen Burg -Gericht
verorbneteAmtmann und Amtschreiber.

<N EycmF .
Z . Wer etliche Hundert oder auch einige Tausend Reichsthaler zinsbar anfneh-

meu will , und dafür gehörige Sicherheit anweisen kan , der beliebe sich
bey desHerrn Cammerraths Zedelms Schreiber Mons . Cartheuftr , der
solcherwegen von andern Commißivn hat , zu melden .

4. Cs ist Herrn Lanzius zu Schweyzivischendem 18 . und 19 . Novembr. mder
Nacht -, ein braunes Mutter -Pferd , so schon bey Jahren , vom kün¬
de , nicht weit , von der Schweyer Mühlen , entlegen , weggekommen ,
so ein weisses Zeichen vor dem Kopf , und auf dem Rücken eine kleine
Beule , so vor diesem vom Sattel gedrucket worden , welche Beule
mit etwas weissen Haaren bewachsen , und auch einen kurtz abgeschnit¬
tenen Schwantz hat . Wer solches anweisen kann, hat ein gutes Trink¬
gelds » erwarten.

s. Hr . Hinrich- Büsing zu Schmalenfleth hat ein woll aptirtts Haus in Abbe-
Ccc L Hausen
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Hausen hinter der Kirche mit 16. Zücken Landes zu verheuren. Wer
dazu Lust hat, entweder solches mit Land oder ohne Land zu heuren , der
kan sich bey ihm in Schmalenfleth melden .

6. Es läst Hinrich Buse , in Neuenbrock bekannt machen , daß ihm , vor et-
wan 4 Wochen ein zwey)ährig Mutterpferd , schwach, mit einem kleinen

Zeichen vor demKopfe und etwas stumpf- schwanhig , item ein schwach
Enter-Füllen weggekommen . Wer davon Nachricht geben kan , soll
vor die Mühe bezahlt werden.

7. Johann Christian Morijse und Johann Neunaber haben die Hinrich Prah¬
ler zu Elsfleth vorhin gehörte adelicheKöterey im vorigen Jahr aus dem
Concurs an sich erhandelt, und sind hinwiederum willens selbige Kö-
terey nebst Garten , Kirchen - und Begradnißstellen aus der Hand zu
verkaufen . Das Haus bestehet in fünf wohnbaren Stuben mit so
viel Kammern nebst Stallraum zu einigemVieh , und liegt zur Hand¬
lung sehr bequem ; die Liebhaber können bey obgemeldten Personen zu
Elsfleth sich einfinden , und nach Belieben kauffen oder heuren .

* * * »

Seelenregister der Wardenburgischen Gemeine.

r ) Wardenburg ist stark
2) Oberlethe -
z) Littel -
4) Westerburg -
5 ) Höven -
6) Astrupp -
7) Tungeln -

- 504 Seelen
- 2s9 -
- 167 -
- 222 -
- 88 -
- 117 -
- 169 -

Summa 1526 Seelen .
Wenn nun die Zahl der Ao . 1751 . Gebohrnen , nemlich s k mit zo ver¬

mehret wird , so kommen iszo heraus , welche Summe mit der obigen bey-

nahe ganz gleich ist.
Man sieht dergleichen Nachrichten von mehrern Orten mit Verlangen

entgegen.

Oldenburg / gedruckt von Johann Arnold Götjen/ Königl. Darr-
privilegirre» Buchdrllcker.
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